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Klimatisierte Patientenzimmer im Städtischen Klinikum 

AF1527/26 

Sehr geehrter Herr Liebscher, 

Ihre oben genannte Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Dresden. 
D- Gedg SU’ 

Landeshauptstadt Dresden 

Der Oberbürgermeister 

GZ: 

Datum: 

(OB) GB5 

0 6. AUG. 2026 

„Die letzten Hochdruckgebiete haben in den Sommermonaten zu ausgeprägten Hitzeperioden 

in Dresden geführt. Hohe Temperaturen können insbesondere für stationär behandelte Pati- 

entinnen und Patienten eine zusätzliche Belastung darstellen. Klimatisierte Patientenzimmer 

können hier zur Linderung beitragen. 

Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wie viele klimatisierte Patientenzimmer gibt es im Städtischen Klinikum, jeweils nach 

Standorten und nach Einsatzszenarien (z.B. Intensivstation, Isolierstation, Normalstation, 

Notfallreserve etc.)?“ 

  

  

  

  

  

          

. Anzahl klimatisierter Patientenzimmer 
Liegenschaft - = - - - 

Normalstation! Notaufnahme? Intensivstation? Isolierstation? 

Friedrichstadt 0 8 30 18 

Neustadt/Trachau 0 0 26 17 

Weißer Hirsch 0 0 10 0 

Löbtau 0 0 0 0   
  

! Grundsätzlich unklimatisiert 

2 Grundsätzlich klimatisiert 

 



2. „Wird bei künftigen Sanierungen des Städtischen Klinikums im Rahmen des 

Zukunftskonzeptes 2035 darauf geachtet, klimatisierte Patientenzimmer einzurichten 

beziehungsweise bestehende Patientenzimmer klimatisch zu ertüchtigen?“ 

a) „Falls ja: In welchen Bereichen und in welchem Umfang ist dies vorgesehen?“ 

In den Highcare-bzw. Sonderstationen, wie Intensivstation und Isolierstation, wird dies - wie bis- 

her weiterhin vorgesehen - geplant und bei den Fördermittelgebern als Antrag eingereicht. So- 

fern dies bestätigt und finanziert wird, erfolgt die Umsetzung dessen. 

b) „Falls nein: Welche Gründe sprechen derzeit dagegen?“ 

Dies entspricht nicht dem derzeitigen Standard für den Bau bzw. die Sanierung von Normalstati- 

onen in Sachsen und ganz Deutschland. Bisher wurde eine Klimatisierung von Patientenzimmern 

in Normalstationen nicht gefördert. Es muss zunächst eine Bereitschaft des Freistaates Sachsen 

geben, zukünftig dafür Investitionsmittel und durch die Krankenkassen, Mittel für den Betrieb 

der Anlagen bereitzustellen. Probleme sind unter anderem die hohen laufenden Kosten (Strom, 

Wartung der Anlagen usw.), die deutlich steigende Bilanz des CO2-Ausstoßes des Klinikums, stei- 

gender Flächenbedarf für Klimaanlagen. 

Mit freundliche ßen 

dl an | 
Dirk Hilbert


